
 

 
 

Ausgangslage 
 
Die Zechensiedlung in Oberdorstfeld ist bspw. die größte 
noch erhaltene Bergmannssiedlung in Dortmund und 
steht unter Denkmalschutz. Dies ist nur wenigen Einwoh-
nern in Dortmund bekannt, selbst die Dorstfelder wissen 
wenig über die Siedlung und die mit ihr verbundene Ge-
schichte. Mit den weiteren zahlreichen Zechensiedlungen 
in „Nordwärts“ fokussiert sich (mit wenigen Ausnahmen) 
ein Alleinstellungsmerkmal im Wohnungs- und Städtebau 
innerhalb der Gebietskulisse. Die Weiterentwicklung dieser 
„Leuchtfeuer“ im Hinblick auf die „Außenwirkung“ und 
„Sichtbarkeit“ aber auch auf Fragen der energetischen 
Sanierung, dem Abbau von Barrieren und des Denkmal-
schutzes sind von zentraler Bedeutung. 
 
 
Projektbeschreibung 
 
Insbesondere die Interessengemeinschaft Zechensiedlung 
Oberdorstfeld plant unterschiedliche Maßnahmen zur 
Wohnumfeldverbesserung im Oberdorf, die auf die 
weiteren Siedlungen übertragbar sind:  
• Aufstellen von Informationstafeln zu den Siedlungen 
• Historische Straßenlaternen mit smarter Technik 
• Ersetzen der Straßenschilder und Hausnummern 

durch Schilder mit „alter“ Schrift 
• Gestaltung von Strom- und Telefonverteilerkästen mit 

Motiven aus dem Bergbau 
• Erstellen einer Infobroschüre auch digital, QR Codes, 

3 D Stadtmodell 
• historische Führungen für Schulklassen, Interessierte 

und Touristen  
• Einrichten eines Infobüros mit Sprechstunden 

(Bürgerhaus) bspw. in Dorstfeld 
 
Zudem schlägt der Mieterverein Dortmund und 
Umgebung e.V. vor, die Zeichensiedlungen als innovatives 
„Praxislabor“ zur Entwicklung und Umsetzung 
vorbildlicher Maßnahmen, im Fokus einer sozialen 
Energiewende als „Leuchtfeuer“ mit Strahlkraft in einen 
vernetzten Ansatz „Innovation City 2.O“, zu integrieren. 
 
 
 
 

Projektziele  
 
• Eine erheblich höhere Identifikation der Bewohner 

mit Ihrem Quartier 
• Aufwertung der Gebietskulisse 
• Verbesserung der Lebensqualität vor Ort 
• Umbau der Zechensiedlungen zu Vorzeigequartieren 
• Konzentrierte und vernetze Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Projektträger und -partner 
 
Stadt Dortmund, Interessengemeinschaft Zechensiedlung 
Oberdorstfeld in Kooperation mit örtlichen Vereinen und 
anderen ehrenamtlichen Bürgern, Eigentümern, der 
Regionalverband Ruhr, die Urbanisten e.V., 
Wissenstransfer aus Forschungsprojekten und Innovation 
City Bottrop  
 
 
Geplanter oder voraussichtlicher finanzieller Rahmen 
  
Der finanzielle Rahmen richtet sich danach, welche 
Einzelprojekte aus der Projektbeschreibung gefördert 
werden. So liegen die Kosten zwischen 5000 € und …. 
(nach oben offen). Fördermittel der sozialen 
Wohnraumförderung für Sanierungsmaßnahmen 
 
 
Geplante oder voraussichtliche Laufzeit 
 
ab 2016 bis 2025 
 
 
Förderung 
 
n.n. 
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